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Drucksachen-Nr. XII/26 Bad Schwalbach, den 30.04.2026 

 Aktenzeichen:  
Ersteller/in: Michaela Fischer  

Gesundheitsförderung, Familie und Gleichstellung  
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Öffentlich 

Kreisausschuss 01.06.2026  nein 
Ausschuss für Jugend, Soziales und 
Gesundheit 

03.06.2026  ja 

Kreistag 15.06.2026  ja 
 
Titel 
 

Informierung über: 
- anstehende Veröffentlichung des 1. Gesundheitsberichtes des Rheingau-Taunus-
Kreises: 
- Start regelmäßiger Veröffentlichungen von Faktenblättern 
 

I. Sachverhalt: 
 

Die Kreisverwaltung des Rheingau-Taunus-Kreises ist nach dem Hessischen Gesetz für den 
Öffentlichen Gesundheitsdienst (HGÖGD) zur Übernahme gesundheitlicher Fürsorgeleistungen für 
seine Bürgerinnen und Bürger verpflichtet. Hierzu zählen nach § 7 HGÖGD unter anderem die 
Gesundheitsförderung und die Prävention von Krankheiten. Um entsprechende „Maßnahmen 
wirksam planen und durchführen zu können“, haben die Gesundheitsämter die gesundheitliche 
Situation der Bevölkerung im Rahmen der Gesundheitsberichterstattung nach §13 HGÖGD zudem 
„zu beobachten, zu bewerten und zu beschreiben“. 
 

Zur Erfüllung dieses Auftrages wurde der vorliegende 1. Gesundheitsbericht des Rheingau-Taunus-
Kreises mit dem Titel: 
 

1. Gesundheitsbericht des Rheingau-Taunus-Kreises:  
 

„Veränderungen der Bevölkerungsstruktur und der sozioökonomischen Lage als Faktoren der 
bedarfs- und versorgungsbezogenen Entwicklung im Rheingau-Taunus-Kreis“ erstellt. 
 

Neben der Erstellung größerer Gesundheitsberichte soll von nun an mithilfe komprimierter 
Faktenblätter auch in kürzeren Zeiträumen über ausgewählte Gesundheitsaspekte berichtet werden. 
(Die Faktenblätter „Menschen mit Schwerbehinderung“ sowie „Wohnortbezogene Krankenhausfälle“ 
seien als Beispiele bereits beigefügt). 
 

Auf Basis dieser Mitteilungsvorlage sollen der Kreisausschuss, der Ausschuss für Jugend, Soziales 
und Gesundheit sowie der Kreistag im Vorfeld jeweils über die anstehenden Veröffentlichungen des 
Gesundheitsberichts sowie der regelmäßig erscheinenden Faktenblätter informiert werden. 
 
 
 
 
 
 

(Sandro Zehner) 
Landrat 

Anlagen: 
 


